
und der Kantone

Uri, Schwyz, Unter und Obwalden und Zug.

vro. 417 den 8. August 1858.
 — —— 7 i—  —

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

7ente is — *8 ruch darch die gangeSchwen —** der Erpedition des Tagblattes abgeholt Fr. 4.

Gestorben in Luzern. 21661 Steigerung.
Den 5. August: Dienstag den 10. August künftig sindet unter

Zaver. ein Knabe des Hrn. Martin Greter, Steinmetz, von Grey- stadträthlicher Aufsicht auf der Werchlaube in Luzern

pen; 13. alt. OHen 6. Legrk eine Versteigerung verschiedener hausräthlicher Ge
en 6. Auqust: ä : Mö Li Küchengerãth d il; 26 J. alt. genstände statt, als: Möbeln, Lingen, g

dr —— 36 J. I, starb schaften; Tableaux, auch Glasgemälde; Ellenwaaren,
im Burgerspital. Kappen u. dgl.; ferner Rauchtabak in Paketen und

noch viele andere hier nicht genannte Gegenstände.

Die Steigerung beginnt Morgens9Uhr;Kaufs
lustige sind freundlich eingeladen.

122088) Das
2 2

Diorama »m Nigikulm
vor dem ãußern Weggisthor

ist bei jeder Witterung täglich von früh Morgens
bis Sonnenuntergang offen.

Anzeige für Auswanderer.
Vom Unterzeichneten werden fortwährend für

die regeimãßigen monatlichen Abfahrten Reiseverträge
nach Nord und Südamerika (der argentinischen
Eidgenossenschaft) und Australien abgeschlossen. —

Auskuuft ertheilt auch Hr. J. Bußmaunn zum Engel
in Luzern.

Baden, den 8. Mai 1858.

13477) Karl Fischer, Agent.
— ñ — —— —A,e,r —s———

20533) Lehrlingsgesuch.
In ein Handlungshaus im Kanton Aargau kann

ein gut geschulter Ledrling eintreten. Frankirte
Briefe mit L. O. befördert die Erpedition d. Sl.
———
2159] In einer Handlung könnte ein junger bra

der Mensch als Lehrling eintreten. Zu vernehmen
bei der Expedition dieses Blattes.
— —— —
21472] Offene Stelle. Eine Kellnerin von an

sehlichem Aeußern sindet sofort Anstellung in einem
Gasthofe. Eine, die franzöñsch spricht, würde vor-
gezogen. Wo? sagt die Erpedition d. Bl.

Tag für Z bdis 4 Franken Taglohn anhaltende Be—
schäftigung finden dei

B. Stumpf, Bauunternehmer.

21372] Bei Unterzeichnetem kann ein fleißiger Un
tersager sogleich eintreten. J. B. Seugartuer,

auf der Langsäge bei Luzern.

2158) Durch das sonderbare Verschwinden des ge
weihten Steines aus der Kapelle bei dem Löwen

Monument und den höchst vernachläßigten Zustend
dieser Kapelle ist die Abhaltung des üblichen Gottes
dienstes am 10. August unmöglich geworden; der
selbe wird nun dieß Jahr Dienstag den 10. August,

Morgens 8 Uhr, in der Kapelle zu St. Karl abgehal
ten werden. N. Pfyffer zu St. Karl.

 

21143) Am S8SI. August LSSS.

Ziehung des Badischen

Eisenbahn-Anlehens
vom Jahr 1845.

Jedes Coos muß einen Gewinn erhalten.

Hauptgewinne in Franken: 14 mal 1023, 500,
54 mal S6 000, 12 mal 25, 250, 23 mal 32, 250,
55 mal 21, 500, 40 mal 10, 250, 58 mal 8, 600,

366 mal 4, 8200, 1944 mal 2,150. 1770 mal 538.

Der geringste Gewinn betragt 97 Franken.
Obligationsloose, deren Verkauf in allen Staaten

gesetælich erlaubt ist, kosten:
LEIS Franken und werden nach der Ziehung à

110, wieder zurckgenommen.
Dicjenigen Theilnehmer, wesehe die Loose nach

der Zehung wieder verkaufen wollen, haben nur

den Unterschied des Ein- und Verkaufspreises von:

sæ FrankKen fr jedes Loos einzusenden.

Bei Uebernakjme von 9 Obligationen sind nur:
AO FPranem 2u entrichten.

Die Zieliungsliste erfolgt pnktlieh franco.
Der Verloosungsplan ist gratis 2u liahen und

wird auf jedes Verlangen franco bersehickt.
Alle Anfragen nd Auftrãge sind direct 2u rich-

ten an Antom Horiæ,

Staatseffecten-Handlung in Frankfurt a. M.
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